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Z. 206. .1

P r i v i l e g i e n - Ver längerungen.

Das Mlüistcrmm fur Han^cl >md Volkswirtl'schaft
hat uachstchcnde Priuilegieu verlängert.-

Am 29. April 1862.
1. Das dcm CdriNi.i» Charles Knodercr, auf eine

Vrrbesscrunss in per Sch»ellgäll'crei. lnurrm 22. April
1836 cnlicute au^schlxstcu^e Priuilr^ium aus die Dauer
des sltl'eittcil IcNucs

2. Das drm Elias Schuß, auf eine Erfindung iu
Erzeli^ung eines Maschincn» uno Parapkin-Wa^enfetleo
unlerm l0. April 18li! srid'-iltc ansschliskcuc'c Pr i r i -
le^ium auf die Daucr res zwcitcu Ial)rcS.

3. Das dem Franz Pletz niw Dr, Fcidinano Stanim
auf die Erfiooung eiucS Verfahrens. zur jal»lslii»gcn!
Konscrvirnn^ drr Kartoffeln Utiterm 7. April I860 er»
lheilte ansschlicucnoc Prioileginm auf die Dauer des
drillen Iahrcö.

4. Das dein Ioh'i Harwell, auf die Eifinduriq
eincr ci^enthU'i'liche» l'yoraullschc,! Damps < Hchmir» ^
Schilell^r.sse. nnlerm 14. Mai !8M) crllmlie aüSschlic^
öl l^r Prioile^inm auf die Daucr des drilicu. uicrtcu iu,d
fünften Jahres. , , !

»'. Das dcm Leopold Halm. auf die Vcrl'ssscrnua,
in der Verfertigung aller Arleu von Flißl'tklcioun^en,
fnr Herrn lüid Damen, unlcrni 20. April !8^8 elilnille ^
ausschlußende Privilegium auf die Dancr drS fünflcn >
Jahres.

6. Die dem Joseph Scykora . u) alif die (5rsi»l>una
einer r<iuchvcrt'reu»rudcn F^ierlilnisnorrichlnna linllriu
16. Ma,z 18i»l>. und !>) axf einc Erfinolnig in dcr Vcr«
fsi'liql>n,i der Militär Fllbdelltidmi^ nnleriu l2 . März
8̂>>l) crllicillen ciuoschlicjzrnde« Priuilc^icn li. ^frNe^s

mis die Dauer des füüfle». lchteres auf die Dauer drö
drillen I^lirl'ö.

7. Daö dem Johann Preal'el auf die Erfindung
eines Hauttmligllll^uuttela . ^Calidl<'mc" ntna»l,t. i
untrrm 10. Mai 18Ii? crldcillc slllher a» Theresia Prcö>
del nlii rira^ne auöschließl-ndc Privilegium auf die Dauer
dcs sechsten Ialires.

3. Dai< der Thl-resia P'eöhel aüf die Elfixd»!»^
cincö V<'lfal>rel!>? '̂>i Er,^n,-,ull^ molllrii-ch^liocl' ä^ässcr.
Hac»rl, ' l)lc « . d ^ l . «»ütcrin 1 . M > n 18>'!8 e l l h c i l t c nn>!»
schlisßende P r i u i l c g i l l i » l n i f dle D a n c r ocs f ü i i f i c n j
IalN'cö. ^ !

9. DaS dcm David Diel) a:if die Eifindmig ciuer
Sä'mi.ruorrichtlin^ untcrir, 27. April 1lM» cildlillc
ouöschlieLcndc Privilegium auf lie Dmier leö drillcn

^ ' " ^ Am 30. April l8C2.
10 DaS dem Fricdrick öan.i und Kail Anssllst Frey ,

nuf ?ie Olfi.idn,!^ einer Methode. E>st"c>z.' und cisr». I
reiche Lchlakeu zu rcduziren. l»',krm 20, Aprl! 18^« >
e.thiillc auöschlic^ndr Priui!,'glum auf die Dauer rcS .
fünfte" und sechö:.:, Iadrcs. !

N . Daö dsM Alr^nder W. i^ auf »ic Vcrb.,strn>ic,/,
Männer- li»d Granen.Fn^.llcldUüg^n iv^ss.rd!ä'l uuie^
Vcil'ch^tun^ der Zacon ,^l erzsU.ieu, unterm I I .Äp^ ' -
^..'i!-) enl'cills au '̂chlisßexde Primle^ium auf die ^.amr ^
des vicltcu Jahres. !

Kundmachung. ^
Das Klieqsministcrium ist in die Kcnnt-!

niß gelangt, dasi Partelcu, welche dic' ?luf.l
nähme ihrcr Söhuc in die ^adcccn-Institlttc,
od<'r Mllitär.'Odcr-Elzil'hungsYäuser als Zahl- '
zöqlinge anzusucheu dcabsichrigt haben, aus dem !
Gvlmdc hicvon ostinalö adgcgangen sind, weil
ihnen dcdcnttl wurde, dast dlc Aufnayme der
Aspiranten in di<> gedachlcn Anstalten nm' mic^
dcm l l . Lcbenöjahrc stattfinde, und daß nach
dcm Ucdcttrit:c dcr Zöglinge <uiö dcn Kadetcu-
Institutcn iu die Militär-Akademien ein l)ol>rcr
BeköstigllngsrPauschaldcttag cn t t i äM werden
mnss.'. .'

Aus diesVm Aulasse wird in >Gnnäßhclt
des hohen ^s t t ip tcs vom '<!-'. Jul i l . I , , Adth.
<», Nr, lttSA, Folgendes bekannt gcgldcu:

Sowohl in d.>n Kadctcn Instituten alü
auch in deil Mil i lär-Obcr - Erzichu>l<)6häustrli
findet die Aufnahme, von Aspiranten vozn ,» l ,
di6 zum vollendeten »5. Lcbenbjahre S w l t . ^ ,

Icnc ?lspirantcn, welche das für dcn' l!.!
Jahrgang der obigen Militär.-Erzichuugs-An-z

staltcn normirte Altcr (das nahezu vollendete
I I . und nicht überschrittene l2 , Lebensjahr)
bereits vollendet haben, warden >n dcn ihrem
Alter entsprechenden 2., 3 oder 4. Iahtgaug
eingetheilt, nuc müssen sie solche Vorkenntnissc
besitzen, um dcn Unterricht namentlich iu den

.̂  mathematischen üehrgcgcnständeu mit (5rfolg fort
setzen zu können.

I n dcn Kadcten-Instituten beginnt nach
^dem bezüglichen Lchrplaue im 2. Jahrgange
der Vortrag dcr Algebra, welcher im 3. Jahr-
gang fortgesetzt w i rd , worauf im 4. Jahrgang
die Geometrie einschlicßlich dcr ebenen Trigonome-
trie gelehrt wird.

> I n den Mi l i tär -Ober .'Erziehungshäusern
'sind die Anforderungen betreff dcr Vorkennt-
nissc geringer und es ist, selbst zur Aufnahme
in die lctzttn Jahrgänge, die Kenntniß der Arich-

.metik hinreichend.
^ Die defmitivc Aufnahme ist von dem Re-
sultate dcr in der Anstalt selbst abzulegenden

! Vorprüfungen abhängig.
^ Der Berostigungs.-Pauschalbcttag in den
lKadctcn-Iustitulcn und in den Milltär-Akade-
!mien ist sich gleich und dermal mit jährlich 55 l
Gulden 25 kr. öst. W festgesetzt, I u den M i l i -
tär Hber-Erzichungöyäliscrn und Schulcompag-
»nen betraft derselbe jährlich 2t>2 si. 5<» kr, öst. W. !

Diese Vetragc sind von den betreffenden
Parteien halbjährig iu vorhinein bei der nächsten
Kriegs Kassc zu erlegen, worüber von letzterer
der Empfangschein erfolgt wud.

Von der k. k. Landcsdehörde für Kram,
Laibach am 4. August lyt t2.

Z. 2W. tt ( l ) Nr. lWU3.

Kundmttchullg.
Bci dcr am «. 'August d I . stattgehabten

,'j«!:. und ^l«3. Vl'lll),lll!g der ältllcl, Slaalö.
schuld s,no die Serien l » l und F?« gezogen
worden. I

Die S<'rle l t t l enthält Hofkammer - Obli-
gatiouen lm ursprünglichen Zinseufuße uon 4 ^ ,
von Nr. 29. l ! 5 , blö eiuschlüßig 30,U^ti, im
Gesammikapltalsbelrage von l.2ij(».tt^^ st.

Dic Geric 376 enthalt: Die mährisch - stän-
dische Aerar - Obligation von dcr Session <;.
Dezember N 9 1 , Nr. 28.125, im ursprünglichen
Zinscnfusic von 4 " / „ , mit eiucm Zchutcl der Ka-
picalosulninc. , / ' / " '

Die schlesisch - ständischen Ae ra r - Obliga-
tionen von Natural . Lieferungen und barc (zln>-
lageil li.ilt. l». ?, im ulspruuglichcn Zinscuf(lf;c
von 4"/o, und zwar Nr. 7553, bis einschlüi-ig
^ » l ? , mlt dem ganzen Kapitalü - Bctrage Nr.
ttl l t t , mit, einem Drittel dcö Kapitals ' Be«
ttageö/und K r . s ! l ! > , bis emschlüßig ttl!^,
mit dem ganzen Kapitalsbctragc, endlich dic ob-
dcr -.ennsisch: ständische» Aerar. - Obligationen,
im ursprünglichen Zinseufuße von 3 ^ / , ^ ^ , von
Nr. l 3 bis einschlüsng ?A?5.

Dcr GesammtkapitalübctlHg der vorcrwahn»
ten, ln dieser Herie3)tt cnthallcucn Obligatio-
nen bcläufr sich auf l . : t l l .55? st. ^z kr.

Die verlosten Odligaüoucn werdcn nach
den Bestimmungen de^.A., l).. Patcntes'vom ̂ t l .
März l 6 l t t auf den ursprünglichen Zinsenfuß

! erhöht.
Von dcr k. k. ^andcsbcHorde für Kraiy

Laibach am !>. August lutt2.

Z. ,2i)4. n ( l ) ' H l̂2^.
Konkurs - Klmdnmchnnss.

> I m Bezirke Kanäle ist dic GteUe eiueh
Pemcinde.aiztcs, mit dem jährlichen G.ehaltc von
^'äG^fl. öst, W.^ 'M Wege des WcrttHges auf
^oöe r ' wchrerc Jahre z-u besehen, '

Die dießfälligen Vertrags ^ Bedingungen
können bei dcm gcfcrtigtcn B^zirksamte, und
bci dem Vorstande der Ortsgcmeinde (5analc
eingesehen werden.

Diejenigen, an cincr inländischen Lehran-
stalt promovirten ?lcrztc und Wundärzte, wclche
diese Stelle zu erlangen wünschen, hadcn nach-
zuweisen : ' >i-'

Das Altcr, den Stand, die Splaclir^nnt'
nisse, das sittliche und politische Wohlverhallen,
di> bisherige Dienstleistung mit Bcibrm^una
der Diplome, und sich wegcn Adschließung des
Dlenstverlragcö bis 24. d. M . August beim
gefertigten Bezirksamte oder bei dem Gemeinde«
Vorstande in Canale zu melden.

K. k. Bezirksamt Canale, am t». August
«862.

Z?'^ l575^" ' ' (s)" ' Nr^ 3 l78 .
Von dcm k. k. Landesgerichte Laibach

wird der Maria Pendlin, den Jakob Udoutsch,
Leopold Fröl'entcich, Michael Schusterschitz,
Michael Schmidt, Lorcnz Schupcüh, I c rn i
I c r a y , Josef Ecnlhe und der Maria Jane-
schitsch i-^«f)ec. ihren Rechtsnachfolgern mittelst
gegenwärtigen Edikts erinnert: Es habe wider
dieselben bei diesem Gerichte Christine Putre,
durch Dr . Uranitsch, die Klage auf Verjähr»
und Erloschene! klärung mehrerer auf der Nea-
lität Rekt. Nr. 3 3 8 , Kunsk. Nr. 2!> dcö ma>
gistratli.chcn Grundbuches haftenden Satzpostcn

^eingebracht, und um Anordnung einer Tagsaz
zung gebeten, welche ,auf dcn 3. November l^52
Vormittags 9 Uhr angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gcfaljr
und Unkosten dcn hicrortigcn Gerichts - Advo-
katcn Dr . Suppautschitsch als Kurator bestellt,
mit wclchcm die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird. ' " '

Die unbekannt wo befindlichen Geklagte.»
werden dessen zn dem Endc crinncrt, daß
sie allenfalls zu rechter Zeit sclbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter, D r .
Suppantschitsch, Nechtöbehclfc an die Hand
zu gcdcn, oder auch sich sclbst einen andcrn Sgch-
waltcr zu bestallen und diescm Gerichte ntjml'/aft
zu machcn, und überhaupt im rcchtlichcn, ord-
nungsmaßigcn Wcge einzuschreitcn wiss.'!l mögen,
inübesondere, da sie sich die aus ihrcr Vcrab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Mlzon dem k. k. Landesgerichte.
' ^ Laibach am 2!>. I M . l ^ i l i . ' l . :

Z. 1622. (3) ' ' ' " ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^
E d i k !. ^'-' .. ,«

Vom k. k. slädt. delss!.. Vczillö^crlchle Nlttstapll,
wird lmnm liekan >l qe^cdcn: .,. ,,, ?, <

ES lic't'e daö l'ol'c s. k. .ssrexü^elichl ^ii^lüstadll
wider Frau,; Slnj>in; von Höni^slein we^cn V<sfsll'w,n>
rung die Kurble! ;u vcll'ängcll lx'fnnde». un^ro sri uon
diesem k. k. Veznl^gcrichle oemscwcn Ic'scf Varchrl u.on
Höni^Nein tilü ^ura!0l l'csllllt worDln. ' ',

K. k. siadt. de!eg. Vszirks^c-rich! Nenstadll, am 24.
,. In l i l«f)2.

Z?,330 '^3) Nr. 1844.
... ^ : ! ,E d i k t.

Von dem k. k. Vi^ik^amle Landstind. als Or«
richt, wirr uu Naclidange zuni l?. a. Et'il'ls vrn> 28.
Juni l. I . Z. «600. da lies der 2. Frlll'ie,»»^ fsin
^c!l>ftl>sliqsr crschicnei! >ft. allgsinein kltnd a/miän, t^ii i„
rcr Ercknl!nn<js<n1,'e der HclcnnSej^ Ul'u Oslerz., lllrch
,I,re M,'ä!lliadc'.!,m Ml,r,a Scjz oo» Ol'leiz, gci'l»
M i n n zNemsnzl,î ! oo» ocnt. p l̂c,. li<) fi, y.^. <--,
o,e 3. Fcill'icll»,^ ĉ nf ^en 22. August I. I . m't ^ ' <
bclialt des Orie^ uud der Sln.'^e " ' ^ ' " " t t w..d.

Juli 1362,



4<;u

Z. 1!i44. (l) Nr. 8048.
E d i k t .

Vor dem l, k. B^ivlsamic Liltai. als Gericht,
wirb mit Vc^iehnng lnif das Edikt vom 14. Inni
1662, Z. 2142, bekannt gemacht, daß rk' zur Vor.
uahine der rr.'kuiioeü Fcilbietung der dem Karl Ko»
wazbizh in LiltlN gehörigen Realität, «uk UN». Rr.
366 '^ nll Herrschaft Weilelberg, angeordneten drei
Feilbtctungslagsayungen auf den 2. September, 1. Ok-
tober und 4 Noucmber I. I . . jedesmal Vormittags
um 10 Uhr, übcrtragsn worden seien.

H. k. Bezirksamt Littai. als Gericht, am 5.
' " ' Anglist 1862.

Z. 156.'̂ . ( l ) Nr. 11660.
E d i k t .

Vom k. k. start, dclca. Bezirksgerichte Laibach,
wird diemii kilüd gemach! :

Es sei über Ansuche» des Herrn Z. E. Schci-
ner, Ncstauraleur am «grünen Ber^c" beiLaibach. dlirch
Dr. Nlanitscl). gegen rcn ui»bekan)it wo befindlichen
Anton Kar! Bcnder. Primal, durch eincn Kurator we<
yen schlilliger l>2 si. n»o 179 ft. till kl. das gciichilichc
Verbot «iif ciüc neu? zwclspännige Kalesche, welche
sich i>l Verwahrung dcs Hnrn Johann Pan! Schwarz
in Kroiseuegg bcfindct. »ud der Bescheid dem unter
Einem anfgcsttlllrn Kliralor Herr» Dr. Suppau zu»
gestellt worden.

K, k, stött. dele^. Bezirksgericht Laibach, den 30.
Juli 1862.

Z^3^"^W" Nr. 2 l 04.
E d i k t .

Von dem f. k. Vezirksamle Egg, wird yicmil
kund abmacht:

Es werde in der Ercknlionssachc des Georg Tom-
schich von Kuonig. Ereklilion^führers gegen Anton KIop<
schizl» von Kolpe. Erckllten, über Eixuerstandniß be>dcr
Tlicile die mil oem Edikte vom lt. Februar 1862. Z
430, kundgemachte auf den 9. Juli und 9. August
l. I^ angeordnete 1. und 2. Fcilbietungstagsahung der
im ebcmoligen Grundbuchc des Gntcs Tusstein nnter
Urb. Nr, 111 uorlomiueuden, zn Korpe liegenden Hnb-
realilät als abgehalten angejehcn. ivogegen cS del der
dritten, mif dcn 10. September I. I . angeordneten
Feilbietmig sein Verbleiben hat.

K. l' Bezirksamt Egg nlö Gericht, am 30. Inni
1862.

Z. 164«. ( l ) Nr. 1706.
E d i k t ,

zur E i n b e r u f u n g der V c r l a sse n sch a f l s-
G l ä u b i g e r .

Pon dem k. l. Btznlöamte Ic>ria. alS Ge>
richt, weiden Bici/iügen. welche als Gläubiger an dic
Vcrlasienschaft des am 6. Iu i i I862 mit Testament
verstorbenen Hcrrn Josef Sellnn, Handelsmann in
Idria . eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
dei diesem Gerichte znr Anmclrnng und Daitbnung
ihrer Äilsprnche dcn 16. S e p t e m b e r l. I . Vor«
m i t t a g 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr

, Gesuch schriftlich zu überreichen. widri,,tii6 denselben
au die Perlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, lein wet»
lercr Anspruch zustünde, alö insoferue ihnen ein Pfand»,
rscht gebühr!.

K'. l . Bezirksamt Io r ia . als Gericht, am 20-
'-> ' -' '^ . Iu l l 1862.

Z^1»^77^1) Nr. 11738.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. städt. deleg. V,zirksgerichte
wird l'icmit bekannt gemacht, daß, imchdcm zn der anf
den 30. Jul i o, I . angeordneten Feilbillungstagsayuiui
dcs >nta bnlirtcn Hriralgntes der Maria SemlAk am
der Neal lat Des I^lob Scml^k, im Vclrage pr. 3li0 ft.
CM. / lei» Kanftl'stigcr erschienen ist. es bei rrr ans
den 30. Anglist l. I . bicramts angeschriebenen Fcil-
l>i«tungstags^yllng sein Verbleiben babc, wo obige Sap-
pt'l? auch unlrr dem Ncmilverthe hintangcgeben werde»
würde.

' ^ lss.^k/ stciol. dele^. PezirlSgcricht ^aib.ich am 1-
" ' ^ ' ^ ' " ^ " l z 186L.

^ 1 ^ 8 . ( Y " ^ ^ ^ ^ 'Nr7'ii902.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießä'mlichen Ediklc ddo. 20
Juni l862, Z. 920!!. wird knl.o gemach», daü zur zweilen
und drille» Fcübirtnng dd. 3. September ui,d 4 Oktobn
d I . . bezüglich der Realist dcs Joseph .̂'aurilsch, jedeS-
mal Voriniltagö vou 9 l>is 12 Uhr iu dieser AmtS'
kanzlci geschriücn wcrden wird.

Ff. f. stäüt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
4. August 1802.

^Z7 1ii49s" (1)' M^»Ml .
nil.^ ,, E d i k t . ^ ^ ^ .
, ' Vom k. k. statt, deleg. Bezirksgerichte Laibach

wild hiemil bekannt gemacht:
(̂ 6 sei in bcr Erekntioilosliche des Josef Kramer

uon Brunildorf. licgcn Fr^iz Paglouzbizh von Ober.
igg. wegen anS dem gericht!. Vergleiche vom 7. I>,ni
1861, '>>, 7793. l-xek, inlabnlirl 24. Noucmbcr 1861.

Z. 1li831, schuldigen 73 ft. sammt ssoslen. die lleknlioe
Feil!.'!llung der ssfy»/rischel>., im Grundbnche Sonncgg
.>ul) N<»i». Nr. 603. Ei»lags-Nr. 1136, uorlominenrln,
gcrilhllich auf ii8 st. 80 kr. bcwcltvetln Walorcaliläl.
l'ewllligel und zu deren Vornahme 3 FriWictnngvlag-
sahlMHkx alls c>cn 6. September, anf oei» 6. lDkiober
und nuf den li. Novlluber d. I . , jedesmal VormillagS
9 Udr hiergeiichis mit dem angeordnet, raß dle fellzu»
bielcnoe Nealilät nur lni der 3. Fcllbielnng^tagsaßnng
auck unter dein Schäßlmgüwcrthc wird hlnlangegebcn
werden.

Das Schatznüttöprotokoll. drr OrniwbuchsMrakl
und tic l!!z!tationsbcdingn>sse können iu den gcwöhn-
llchcn Ailitöstlindcu hiergcrichls emgcslhcu werden.

Laibach am 31. I» ! i 186^. . ^
Z. 1K50. ( l ) .«??'"-:, 7 . ^ , ' M y ß

E d i k !.
Von dem k. l. statt, delcg. Bezirksgerichte "a i -

bach wild dem unbekannt wo befindlichen Johann Ko»
ijek u»o seinen ebenfaUs nnbckannl wo befindlichen
Rechlünachfolgcrn hiemi! bclaiüit gemacht:

Es babe Michael Schitlnig von Stefansdorf. dnrch
Dr. Nurolt, widn ihi; oie Klage auf Veljähll« uno
Er!oschencrk!älnng der Foroenmg alis deu» glrichtlichcn
Vll^leichc vom 6. I l» i i , crek. inlab»!. 20. Okioder
l828. vr. 9 ft. 33 lr. E M . , odcr l0 ft. 3 lr. öst. W..
dicramls angebrachl. und es sei bieinber die Tagsaz-
znng auf den 3 l . Oktober d. I . , Vormittags 9 Uhr
bicramtS angeordnet wordcn.

Da nun der Änfenlhaltöort desselben und seiner
Rechtsnachfolger diescm Gerichle unbekannt lsl, fo wurdf
ibm zur Wahrung sciner Nrchie anf seine Gefahr nno
Kosten Herr Dr. Uraiulsch als OuilUoi- »cl liclul» aus«
gestellt; derselbe wird hieoon mit dem verständiget, oaß er
zur obigen Tagsahulia. entweder pcisöülich zu erschci-
nrn, oder dem aufgestclllcn Kurntor sei»e Behelfe aus'
znfo>gcn, oder cinrn Sachwalter namhaft zn machen
ynbe. wiorigcns obige Ncchiosache mit dem angestellten
Knr^lor verhandelt u»d sonach entschieden werden
würde.

ss. k. Nadt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
23. Juli »862.

Z. l ü l i i . (1) , Nr. 11i!6l.
E d i k t.

Vom gefertigten k. l. Bezirksgerichte wird hiewit
bekannt gemacht:

ES sei zur Hereinblingung der Forderung pr,
111 ft. c. ,»>. o., die cxek. Feilbielung der zil Gn»stci,
dt« Herrn Vinzenz v. Nenzeliberg. cnif der dem Iakol,
Schaber gehövi^cn. >m C>lll»oduchc Sonnegg ^ul^ Urb,
Nr. 16!?, R<k,f. Nr. 132 vorlolumcndci, Nealüät. in
Folge Schnlcschliiics vom 10. I l i l l 18 î8 und gcrichll,
Vergleiches vom 2. Novcntt'cl' i860 ixtab »lid
in,t dlln Bescheide vom 2 l . Feblliar d. I . . Nr. 2l06.
snperiniabnlllleu Forderung pr. :i2 ft. 60 kr. s.nnmt ^"/^,
Zinsen und Hllclgskostcn bcivilligct, und zuc Voruaymc
dclfslbcn zwei Fcübietnngöiaqsaßungen anf den 6.
September nno auf de» 6. Ollolier d. I , i/d!6ma!
Vormittags von 9 l'is 12 Uhr bier^erichls «nit dcm an-
geordnet woroeü, d«ß tte feilzubietende Forderung nur
oci der zwrllcn Feilb>elungi!lagsaynng allenfalls anch
unter dem Nennwerthe binlangegcoen wertt-n würde,

Hitvon werden aUe Herren z?anftli!l!gln mit dcm
in Kenntniß gcscy!. daü es ll)»cn fici stcde, ccn Grund'
buchötklraki u„o die Liziialionsdeoinginssc h,crgerichlS
in dcn gewöhnlichen Amlsstu»dcu elnzns.heu.

K. l. statt, rcleg. Bsz>lls^iicht Laibach am 29,
Juli 1862.

Z. 1«ö2. (1) ' Nr. 11ü8l'.
E d i k t .

Vou dem l. k. städt. deleg. Bezirksgerichte wild
dem unbekannt wo bcfiiittiche» Johann Vonk, vul^o
Sloll in uon Podgorizh Nr. 22, hiemil kuuo gemach':

Es habe wider lhu die k. l. lrainische ^aiwwirlh.
fchaflgesellschaft zn 5,'aibach ui'tcrm 28. Juli l. I , Z,
l138i!. die Mage ans ZiU)Iu»g der ruelstäüdi^» i>"/<,
Interessen pr. 19 ft. 6 9 ^ lr. vom Kapitale pr. 2^0 ft
EM. yieramts eingebracht, sonn! hierüber die Tagsaz-
zung auf den 4. November d. I angeordnet worden sci.

Da der Aufenthalt desselben yicramts unbekannt
lst, so wnrdc ihm Herr Pr. Rudolph als Kurator zu>.
Walnul'g seiner Ncchtc anfgestcUl. Derslllic wird hie.
mit aufgcfordcrt, bei dcr Tagsayung clltwedcr persö»-
lich zu crschcincn, oder bis zur sclbcn einen aüdern
Vertreter namhaft zu machen, widligcnS diese Sache
mit dem Kurator verhandelt wcrc>cu würde.

'̂aiboch am 29. Juli 1862.

Z " ^ ^ 3 si) ^ ^ ' ^^^^ N. 1 ll!87,
E d i k t.

Vou dem k. k. städt. dclcg. Bczirksgenchtc Laibach
wird dem unbekannt wo befindlichtn Anton Nößmaim
hicmit bekannt gemacht:

Es habe wider ibn Maria Haubek. durch ihicn
Machthaber Johann Suppanz. unterm 28. I n l l l I , ,
Z. l1!^87, dic Klage anf Zahlung schuldiger 10 ft.
l>0 kr. an auf Borg genomnl^ne,' Viltnalie», hicramts
eingebracht; hierüber sci die Tagsaynn^ aus den 4. No-
vember d. I . . Vormittags 9 Uhr angsordoet worden.

Da der An!>»lb.a!lsort desselbsl, unbelain't ist, so
wurde il)>« zur Wahrung seiner Nschl/ Herr Dr. Nu«
ĉ olf als l.'ul-ul<)!- <>c1 :>(,'!im, anf seine Gcfahr mW Ko<
sten bestellt. Derselbe wird hievon mit dem veiständiget.
daĵ  er zur obigen Tugsapling enlwrdsr s'Ibst û eischci»
lie», oder einen ankern Bevollmächtigten oem Gerichte
namhafi zu »nache», oder dem Kurator seine Behelfe aus«
^ifol.irn. wiorigens diese Nechissache mit dem alifgestell-
le» Knralor ansgetra^en welt'en würde.

Laidach am 29. Juli 1862

Z. i::.')4. (1) U l . 11623.
E d i k t .

Vom k. k, städt dcleg. Vezirksgerlchle 'wl'rd hie«
mit kund gemacht, es sci übcr Ansncheii ^cs Herren
Alois Kanloni nnd Scb» . Handelslelüc in Laibach,
dnlch Hcrrn Dr Uinuilsch, si/gen Herrn Dr. Eduard
Mayer und Karl Anton Bendcc vormals in Kroiscnegg
»uu uubeka>,nlen Anfeutballcs. das gerichtliche Verbot,
we^s» schuldiger W^rcuk.llissaiilligsforoernug pr. 1l7ft .
<i^kr.c.>!.<'., auf die gegnerische» in V^rwadrung des Hrn.
Joliann Pal>I Schwarz bficndlichen Falirlüssi,' bswilli-
g>t nnd tcr Bcscheid dcm nnler Eiüln« demselben anf-
gesielltcn<.'il>-!>l()l'u<l nclum Hcrrn Dr. Snppan zn^cstcllt
worden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laib.'ch, den 29.
I i i l ! 1862.

Z. 1«ä6. ( l ) Nr. 6351.
E d i k t ,

Von, k.k. städl. deieg. Bezirksgericht, zu Neustadtl,
ivird dein unbekannt wo auf dem Haufierhanoel defino«
liche» JobannGrainer von Ncichcnan criiüiert: daß ihm
i» scincr Nechtssachc gegen Frau Karolinc Schcppit) oon
Ncustaolt >U<>. 200 ft,, worüber dic Ta^saßimg über das
Gesuch der Gcklagtcn »m Wirdfreinseyllii., in den
vorigen Stand auf deu 28, August d I , aiigeoldnet
wurde. Hr. Dr. Skcdel als Kurator bestell: wurde.

Dessen wird Kläger zu dem Ende verständiget, daß
er znr obigen Tagsayling sclbii zn erscheinen, oder einen
Sachwalter zn wählen nnd lmbcr namhaft zu machen babe,
wiorigens diesl Ncchlssache auf sciile Gefahr u»l>Koste>l
mit dein aufgestellten Kurator uerhandelt welOsN wird.

K. k, städl, dcleg. Bezirksgericht Neustadll, am ö.
August 1862.

Z. 1ii«7? "s i ) " > M l'TTO^
E d i k t .

zur E i n b e r u f l l i i g d < r V e r ! assens ch a f t s >
G l ä u b i g e r .

Von dem k, k, Bezirksamte Plaüiim. als Ge»
richt, wlldt» Diejeniaen, welche als Gläubiger a»
Die Vr, lasse »schift d<>,r am 23. Februar 1862 mit
Testament verstmbcnen Maria Millanz. vul^n Ker-
maunirza uon Planina H6.-Nr. l i !8, eilir Forc>cr»»g
zll stellen haben, anfgsfoldnt, bei dilftm Gerichte
;nr Anmeldllüg lind Dartbnuüg ihrer Ansprüche den
3. Oklobcr I. I , und zur Liqnittrnüg der Verlaßoassiu«
den 10. Oktober l. I . Vormittags 9 Uhr zn erscheinen,
oder bis dahin ibr Gcsnch schriftlich zn überrcichcu. widri»
gens denselben an die Vcrlasftlischaft. wenn sie durch
Bezahlung rer angcmeloelcn Fm'^elim^cn erschöpft
würde, kcin weiterer Anspruch zustande, als insofern
Uwe» ein Pfanorecht gcbülnt.

K. k. Bezirksamt Plamna, als Vtrichl. a,U
^ ' 30. März 1862. ^ ..,., . , . , , ,

Z. IN63. (!) Ni'. 4 l76.
E d i k t .

Die mit Bescheid vom 14. März I ).. Z. 1028.
nllf den 16 d. M. l'cstiminte- erekulive l l l . Nr'aIfciN'l>
lnng in der Ercklition res Iofcf Domladisch von Fcistritz,
gegen Josef Schenking von Schambije wiro uiit dem
oorigeii Anhange at>f den 2. September l. I . , übertragen.

K. k, Bezirksamt Fcistrih. als Gcricht. am 16.
I l i l i 1l'62.

Z. 1566. (1) Nr. 12.")0.
E d i k t.

Von dem k. k. Bezilksümte Tressrn. als Oc>
richt, wird dem Anton Sladin von Treffen und seinen
allfMgen Erben unbekannten Aufenthaltes hiermit
erinnert:

Es habe Mathiaö Il.trasch von Pristava bei Tres'
fen, wi^er dieselben die Klag«? anf Am-iktNining des
Eige»lbumrrcchles ans dem Titel der Ersiyung auf die
im Grundbnche der Herrschaft Landsprcis ^ul, Ncklf.
Nr. 1 ,̂2 vorkomincnde Waloparzelle Nr. 163. pr. 2 Joch
674 Qudl.-Klft.. in ssri«' bei Isero. ^u!) ni-luv .̂ 7. o. M.
Z. 1230, hicramls eingebracht, worüber zur Vcl>
l'andlung die Tagsciyung anf dcn 7. Oktober d. I -
früh 9 Uhr mit dem Andang, des §, 29 der .,llg. O O>
angeordnet, nnd den Geklagten wegen ibrcs unt'l'
kallntcu Allfc»!ha!tcs. der Anton Uch^n Hansb.slpcc
von Obcrdobrova a!S lwi'ülor cul «<.'!,»!> auf >l)le
Gefahr uno Kosten bestellt wnrde.

Dlsscn werden dieselben zu dem Gndc vtlslaN«
digct, daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zu " -
scheincu, oder sich cinen andern Sachwalter zu l't<
stellen und anher namhaft zn machen habcü. widligs"^
ttcse Rechtssache mit dcm ansgestcUlcn Kurator vkl«
handelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, <""
8, Juli 1862.


